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Selbsttest: Wie würden Sie führen? 
 

 

 

 

 

   

 

 
Förderverein der Grundschule am Jakobstor 
73573 Musterstadt 
 
 

 
Musterstadt, den 28.09.2006 

 
 
Liebe Eltern, Freunde und Förderer der Grundschule am Jakobstor, 
 
unsere Schule hat dank der Anstrengungen unseres Schulverbandes eine gute 
Grundausstattung. Doch um den Anforderungen einer modernen Schulbildung gerecht 
zu werden, brauchen wir zusätzliche Mittel. Bildung darf nicht am fehlenden Geld 
scheitern. Aus diesem Grund haben wir im Jahre 2003 einen Förderverein gegründet, 
der der Schule hilfreich zur Seite steht. 
 
Was Sie tun können? 
Unterstützen Sie den Förderverein mit Ihrer Mitgliedschaft. Bereits mit einem 
Jahresbeitrag in Höhe von nur 17 € können wir viel erreichen. Mit diesem Betrag ist z. B. 
schon die zusätzliche Hockey-AG für die 3. Klassen im kommenden Schuljahr gesichert. 
Wir wollen damit die Freude unserer Kinder an der Bewegung und an der Leistung 
fördern. 
 
Auch eine Spende für ein ganz bestimmtes Schulprojekt ist uns jederzeit willkommen! 
Das Klettergerüst auf dem Pausenhof hätten wir vor 2 Jahren ohne die finanzielle Hilfe 
von Eltern und Sponsoren nicht bezahlen können. Herzlichen Dank! Wenn Sie während 
der Pause einen Blick auf den Schulhof werfen, sehen Sie, wie sehr sich diese 
Anschaffung gelohnt hat. 
 
An dieser Stelle: Herzlichen Dank allen Fördervereinsmitgliedern, Helfern und 
Unterstützern und solchen, die es noch werden wollen. 
 
Wir freuen uns, wenn auch Sie bald dazugehören. 
 
__________________________________________________________ 
Unterschrift 
 
Bankverbindung: 

 

 

1. Beispiel: Kollege Schmidt hatte im Studium Informatik als Nebenfach. Als 
Sie ihn darauf ansprechen, ob er nicht neuer Informatikbeauftragter werden 
möchte, weicht er aus: „Dafür habe ich doch nicht auch noch Zeit. Da müsste 

ich mich erst einarbeiten.“ 

Ihre Reaktion: 
 �  a. Diktieren 
 �  b. Argumentieren 
 �  c. Partizipieren 
 �  d. Delegieren 
 

2. Beispiel: Der langjährige Lehrer Markowski lehnt sich in seinem Job 
zurück. Eine Fortbildung hat er schon länger nicht mehr besucht, moderne 
Unterrichtsmethoden lehnt er ab, da sich sein Stil seiner Meinung nach „seit 
Jahren bewährt hat“. Sie jedoch vermissen die Qualität in seinem 
Unterricht. 
 

Ihre Reaktion: 
 �  a. Diktieren 
 �  b. Argumentieren 
 �  c. Partizipieren 
 �  d. Delegieren 

3. Beispiel: Ganz neu an Ihrer Schule ist die Referendarin Simonis, die 
wegen jeder Kleinigkeit bei Ihnen nachfragt, weil sie sich in ihrer Arbeit 
unsicher ist. Gleichzeitig versucht sie in jeder Arbeitsgruppe dabei zu sein, um 
sich beweisen zu können. 
 

Ihre Reaktion: 
 �  a. Diktieren 
 �  b. Argumentieren 
 �  c. Partizipieren 
 �  d. Delegieren 
 

4. Beispiel: Die neue Lehrerin Liese Münks spricht Sie nach einer Konferenz 
an: Sie hat an ihrer alten Schule das Projekt „Schule ans Netz“ geleitet. Ihre 
Kollegen und Schüler waren damals ganz begeistert von ihrem Projekt und 
darum möchte sie dies jetzt auch an Ihrer Schule einführen. 
 

Ihre Reaktion: 
 �  a. Diktieren 
 �  b. Argumentieren 
 �  c. Partizipieren 
 �  d. Delegieren 
 

 

Auflösung: 

1. Beispiel: Lösung c. Partizipieren ist hier der passende Führungsstil. 

2. Beispiel: Lösung a. Diktieren ist hier der passende Führungsstil. 

3. Beispiel: Lösung b. Argumentieren ist hier der passende Führungsstil. 

4. Beispiel: Lösung d. Delegieren ist hier der passende Führungsstil. 
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